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Amtlicher Teil
Ergänzung zur Niederschrift 

über die 02. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Uckerland
Sitzungsdatum: 	 22.08.2019 
Tagungsort: 	 Dorfgemeinschaftshaus, Lübbenow/
	 Hauptstraße 43, 17337 Uckerland 

In der Gemeindevertretersitzung am 24.10.2019 wurden in 
TOP 04. – Entscheidung über eventuelle Einwendungen 
gegen die Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sit-
zung am 22.08.2019 – folgende Einwendungen erhoben:

1. Herr Heinemann bittet um Ergänzung im öffentlichen 
Teil unter TOP 12. – (BV- Nr. 0034/19) Antrag der Firma 
ENERTRAG AG zur Errichtung und Betrieb von 7 Wind-
kraftanlagen in der Gemarkung Bandelow und Jagow
Herr Heinemann weist daraufhin, dass der Ortsbeirat nicht 
angehört wurde.
Herr Steinberg bittet die Gemeindevertretung um Abstim-
mung zur Ergänzung.

Dem öffentlichen Teil der Niederschrift vom 22.08.2019 
wird, unter Berücksichtigung der Ergänzung von Herrn 
Heinemann, zugestimmt. 

2. Herr Heinemann bittet um Ergänzung im öffentlichen 
Teil unter TOP 13. – (BV- Nr. 0035/19) Antrag der Firma 
WindBauer GmbH zur Errichtung und Betrieb von drei WKA 
im Windeignungsgebiet Lübbenow, Gemarkung Jagow 
Es wurde kein Grund im Protokoll genannt, warum die 
Unterbrechung beantragt wurde.
Ergänzungen:
Herr Niedzwetzki beantwortet die Fragen zur Höhe der 
WKA von 240 m und zur Zuwegung.  Herr Niedzwetzki er-
klärt, dass er bereits am 01.08.2019 eine negative Stellung-
nahme von Herrn Schilling erhalten hat und fragt, warum 
das jetzt noch von den Gemeindevertretern behandelt wird. 
Herr Steinberg bittet die Gemeindevertretung um Abstim-
mung zur Ergänzung.

Dem öffentlichen Teil der Niederschrift vom 22.08.2019 
wird, unter Berücksichtigung der Ergänzung von Herrn 
Heinemann, zugestimmt.

3. Herr Heinemann bittet um Änderung im öffentlichen Teil 
unter TOP 13. – (BV- Nr. 0035/19) Antrag der Firma Wind-
Bauer GmbH zur Errichtung und Betrieb von drei WKA im 
Windeignungsgebiet Lübbenow, Gemarkung Jagow 
Herr Marten stellt den Antrag, den Tagesordnungspunkt 
von der Tagesordnung zu streichen zu vertagen und eine 
kommunalaufsichtsrechtliche Prüfung des Vorgehens des 
Bürgermeisters durchzuführen. 

Herr Steinberg bittet die Gemeindevertretung um Abstim-
mung zur Änderung.

Dem öffentlichen Teil der Niederschrift vom 22.08.2019 
wird, unter Berücksichtigung der Änderung von Herrn 
Heinemann, zugestimmt.

4. Herr Heinemann bittet um Ergänzung im öffentlichen Teil 
unter TOP 14. – Kosten der Windplanung der Gemeinde 
Uckerland
Herr Wernicke entgegnet: Die Fragen sind schnell beant-
wortet. Wer hat die Beschlüsse zur Windkraft denn gefasst? 
Alle alten Gemeindevertreter waren das.
Herr Steinberg bittet die Gemeindevertretung um Abstim-
mung zur Ergänzung.

Dem öffentlichen Teil der Niederschrift vom 22.08.2019 
wird, unter Berücksichtigung der Ergänzung von Herrn 
Heinemann, zugestimmt. 

5. Herr Heinemann bittet um Ergänzung im öffentlichen Teil 
unter TOP 15. – Anfragen der Gemeindevertretung
a)	 Herr Wernicke fragt an, ob die Gemeindevertretersit-

zung und der Hauptausschuss nicht später stattfinden  
können, damit Bürger auch daran teilnehmen können.

b)	 Frau Wernicke fragt an, warum die Bürger nicht mit 
Namen im Protokoll genannt werden. Nach der Kom-
munalverfassung sind auch die Namen der Fragestel-
ler, die in der Einwohnerfragestunde Fragen stellen, 
zu erfassen, da sie sich öffentlich äußern.

c)	 Frau Wernicke wirft Herrn Schilling vor, dass er ihre 
Anfrage nur teilweise zitiert hat und die Frage nicht 
beantwortet hat.

d)	 Frau Wernicke teilt mit, dass die Bewerbung der Ge-
meinde Uckerland, den nächsten Regionalmarkt am 
03.10.2020 in Wismar durchzuführen, erfolgreich war.

Herr Steinberg bittet die Gemeindevertretung um Abstim-
mung zur Ergänzung.

Dem öffentlichen Teil der Niederschrift vom 22.08.2019 
wird, unter Berücksichtigung der Ergänzung von Herrn 
Heinemann, zugestimmt.

Abstimmungsergebnis
anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.
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Abstimmungsergebnis
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Daraus ergibt sich folgende Ergänzung und Änderung 
in der Niederschrift über die 02. Sitzung der Gemeinde-
vertretung der Gemeinde Uckerland am 22.08.2019 im 
öffentlichen Teil:

12. (BV – Nr. 0034/19) Antrag der Firma ENERTRAG AG 
zur Errichtung und Betrieb von 7 Windkraftanlagen in 
der Gemarkung Bandelow und Jagow
Herr Steinberg meldet zu diesem Tagesordnungspunkt 
Befangenheit an und nimmt im Zuschauerraum Platz. 
Herr Schilling beantragt das Rederecht für Herrn Mattukat.
Die Gemeindevertretung stimmt über das Rederecht von 
Herrn Mattukat ab.

Herr Mattukat beantwortet offene Fragen der Gemeinde-
vertretung zu diesem Tagesordnungspunkt.
Herr Heinemann weist daraufhin, dass der Ortsbeirat nicht 
angehört wurde.
Beschlusstext:
Die Gemeindevertretung beschließt das Einvernehmen 
der Gemeinde nach § 36 Baugesetzbuch (BauGB) zur 
Errichtung und zum Betrieb von 7 Windkraftanlagen am 
Standort in der Gemarkung  Bandelow, Flur 4, Flurstücke 
5, 29, 38/1 und 60, sowie in der Gemarkung Jagow, Flur 
1, Flurstücke 371 und 640 zu erteilen. 
Herr Heinemann stellt den Antrag auf namentliche Abstim-
mung.

Herr Steinberg verlässt den Zuschauerraum und nimmt 
wieder an der Sitzung teil.

13. (BV – Nr. 0035/19) Antrag der Firma WindBauer 
GmbH zur Errichtung und Betrieb von drei WKA im 
Windeignungsgebiet Lübbenow, Gemarkung Jagow
Herr Heinemann beantragt das Rederecht für Herrn Nied-
zwetzki.

Abstimmungsergebnis
anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.

15 12 1 1 1

Die Gemeindevertretung stimmt über das Rederecht von 
Herrn Niedzwetzki ab.

Herr Niedzwetzki beantwortet offene Fragen der Gemein-
devertretung zu diesem Tagesordnungspunkt.
Herr Schilling beantragt das Rederecht für Herrn Mattukat.
Die Gemeindevertretung stimmt über das Rederecht von 
Herrn Mattukat ab.

Herr Mattukat erläutert warum der Antrag der Firma Wind-
Bauer GmbH nicht zu erteilen wäre. 
Herr Niedzwetzki beantwortet die Fragen zur Höhe der 
WKA von 240 m und zur Zuwegung. Herr Niedzwetzki er-
klärt, dass er bereits am 01.08.2019 eine negative Stellung-
nahme von Herrn Schilling erhalten hat und fragt, warum 
das jetzt noch von den Gemeindevertretern behandelt wird. 
Die Fraktion der Uckerländer stellt um 20:25 Uhr den Antrag 
auf Besprechungsunterbrechung für 10 Minuten.
Diesem Antrag wird von Frau v. Holtzendorff zugestimmt.

Unterbrechung für 10 Minuten

Um 20:35 Uhr wird der öffentliche Teil der Sitzung wieder 
aufgenommen.
Herr Marten stellt den Antrag, den Tagesordnungspunkt zu 
vertagen und eine kommunalaufsichtsrechtliche Prüfung 
des Vorgehens des Bürgermeisters durchzuführen. 
Frau von Holtzendorff bittet die Gemeindevertretung um 
Abstimmung des Antrages.

Dem Antrag von Herrn Marten wird nicht zugestimmt.
Beschlusstext:
Die Gemeindevertretung beschließt das Einvernehmen 
der Gemeinde nach § 36 Baugesetzbuch (BauGB) zur 
Errichtung und zum Betrieb von drei Windkraftanlagen 
am Standort in der Gemarkung Jagow, Flur 1, Flurstücke 
109/1 und 111 nicht zu erteilen, da die Erschließung nicht 
gesichert ist. 
Herr Heinemann stellt den Antrag auf namentliche Abstim-
mung.

Abstimmungsergebnis
anwesend ja nein Enth. ausgeschl.

Fr. Woldegk X
Fr. Fichtner X
Fr. Hartig X
Fr. Wesener X
Hr. Holzmeier X
Hr. Wernicke X
Hr. Marten X
Fr. Wernicke X
Hr. Heinemann X
Hr. Dörk X
Hr. Menke X
Hr. Christochowitz X
Hr. Steinberg X
Fr. v. Holtzendorff X
Hr. Schilling X
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Abstimmungsergebnis
anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.

15 5 7 3 0

Abstimmungsergebnis
anwesend ja nein Enth. ausgeschl.

Hr. Dörk X
Hr. Menke X
Hr. Christochowitz X
Hr. Steinberg X
Fr. v. Holtzendorff X
Hr. Schilling X
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14. Kosten der Windplanung der Gemeinde Uckerland
Die Fraktion der Uckerländer hat diesen Antrag gestellt um 
einen Überblick der Kosten im Einzelnen zu erhalten. Denn 
ohne Antworten stehen diese Fragen weiter im Raum, teilt 
Herr Heinemann mit. 
Herr Wernicke teilt mit, dass es mindestens 1 ½ Jahre her ist 
als Herr Heinemann diesen Antrag zum ersten Mal gestellt 
hat und auch andere Mitglieder der Gemeindevertretung 
haben diese Anfrage gestellt. Doch bis heute wurden diese 
Fragen nicht beantwortet. 
Herr Schilling fragt zweimal nach, ob er darauf Antworten 
solle.
Die Fraktion der Uckerländer beantwortet diese Frage 
zweimal mit ja.
Ich finde es schon sehr erstaunlich, dass die Fraktion der 
Uckerländer diesen Fragenkatalog aufwirft und dann nichts 
dazu zu berichten hat!
Ich hatte erwartet, dass nun ein Vortrag kommt in dem die 
Fragen von Ihnen beantwortet werden, denn
1.	 liegt Ihnen ein Großteil der Informationen vor, ihr Frak-

tionsvorsitzender hat mehrere Gespräche mit unserem 
Fachbereichsleiter dazu geführt, 

2.	 gibt es in Ihrer Fraktion Gemeinderatsmitglieder, die 
seit mehreren Jahren im Parlament sitzen und sowohl 
die Beschlüsse dazu gefasst haben, als auch die 
Haushaltsberatungen mitgeführt haben.

3.	 ist die abgewählte Bürgermeisterin Mitglied ihrer Frakti-
on, die über 8 Jahre die Entwicklung nicht nur begleitet, 
sondern maßgeblich geprägt hat.

4.	 und damit letztens gehört dieser Tagesordnungspunkt 
in den nicht öffentlichen Teil, da es sich um Verträge, 
Verfahren und Kosten handelt und da sind die Rechte 
von Dritten zu schützen.

Wenn Sie aber das Thema schon auf die Tagesordnung 
rufen, dann hätte ich auch ein paar Fragen an Sie um deren 
Beantwortung ich Sie bitte:
1.	 Von wem und wann wurden die Planungen für die B- 

und F-Pläne für Bandelow, Milow und Wilsickow der 
Gemeindevertretung vorgeschlagen?

2.	 Warum wurden keine vorhabenbezogene Pläne vor-
geschlagen?

3.	 Wieviel Windeignungsgebiete wurden in der Amtszeit 
von Frau Wernicke aufgenommen, wieviele Planungen 
wurden begonnen und wieviele wurden zu Ende ge-
führt?

4.	 Wer hat dafür gesorgt, dass das Windeignungsgebiet 
Bandelow entgegen dem Entwurf der Regionalplanung 
erweitert wurde? Wer hat die Beschlussvorlage dazu 
eingereicht?

5.	 Wer hat das Ergebnis der Bürgerbefragung zum Thema 

Windkraft im Jahr 2011/2012 der Kommunalaufsicht 
vorgelegt, die daraufhin die Befragung als rechtsun-
wirksam erklärt hat?

6.	 Wer hat mit seinem Verhalten dafür gesorgt, dass 
die städtebaulichen Verträge von Planern und Win-
dinvestoren zur Finanzierung der Planung gekündigt 
wurden?

7.	 Wieviel Windräder standen in der Gemeinde Uckerland 
am 1.7.2016 in der Gemeinde Uckerland und wieviele 
waren bereits schon in Planung?

8.	 Wie hoch ist der Schaden der durch die zögerliche 
Planung im Windfeld Bandelow in der Amtszeit von 
Frau Wernicke entstanden? 

Nach dem 1.7.2016 musste die komplette Planung neu 
angefasst werden, weil uns die Investoren in der Nachbar-
gemeinde zuvor gekommen waren!
Wenn wir weiter so vorgehen, dann werden die Kosten für 
die Gemeinde auch weiter steigen.
So und nun zu den Übersichten und Antworten die sie ja 
offensichtlich von der Verwaltung erwarten. 
Wir werden eine Übersicht der Kosten anfertigen wenn die 
Planungen abgeschlossen sind uns darum kümmern, dass 
bestehende Verträge eingehalten werden und Geld in den 
nächsten Haushalt für die Planung einstellen!
Herr Wernicke entgegnet: Die Fragen sind schnell beant-
wortet. Wer hat die Beschlüsse zur Windkraft denn gefasst? 
Alle alten Gemeindevertreter waren das.
Herr Marten fragt ob er an Hand des Haushaltsplans die 
Kostenaufteilung entnehmen kann.
Frau Wernicke weist Herrn Schilling darauf hin, dass er 
diese Fragen beantwortet die Rechte Dritter nicht verletzt 
oder Internes der Verwaltung äußert, es geht nur um den 
Haushaltsplan, was Jährlich ausgegeben worden ist.
Frau Wernicke bittet, Frau von Holtzendorff ihre Aufgaben 
wahr zu nehmen und auf die Ordnung zu achten. Laut 
Geschäftsordnung sind die Anfragen der Gemeindevertre-
tung innerhalb von 14 Tagen oder spätestens zur nächsten 
Sitzung zu beantworten und auch Frau v. Holtzendorff hat 
die Aufgabe den Bürgermeister darauf hinzuweisen, dass 
die Fragen beantwortet werden.

15. Anfragen der Gemeindevertreter
Herr Wernicke fragt an, ob die Gemeindevertretersitzung 
und der Hauptausschuss nicht später stattfinden  können, 
damit Bürger auch daran teilnehmen können.
Frau Wernicke fragt an, warum die Bürger nicht mit Namen 
im Protokoll genannt werden. Nach der Kommunalver-
fassung sind auch die Namen der Fragesteller, die in der 
Einwohnerfragestunde Fragen stellen, zu erfassen, da sie 
sich öffentlich äußern.
Frau Wernicke wirft Herrn Schilling vor, dass er ihre Anfrage 
nur teilweise zitiert hat und die Frage nicht beantwortet hat.
Frau Wernicke teilt mit, dass die Bewerbung der Gemeinde 
Uckerland, den nächsten Regionalmarkt am 03.10.2020 in 
Wismar durchzuführen, erfolgreich war.

Jürgen Steinberg
Stellvertretender Vorsitzende der Gemeindevertretung

Fr. Woldegk X
Fr. Fichtner X
Fr. Hartig X
Fr. Wesener X
Hr. Holzmeier X
Hr. Wernicke X
Hr. Marten X
Fr. Wernicke X
Hr. Heinemann X

15 11 1 3 0
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Sitzungskalender für die Gemeindevertretung 2020

Sitzung Datum Ort

5. 27.02.2019 Lübbenow

6. 30.04.2019 Lübbenow

7. 18.06.2019 Lübbenow

8. 20.08.2019 Lübbenow

9. 01.10.2019 Lübbenow

10. 17.12.2019 Lübbenow

Anja Czarnowske
Sitzungsdienst

Ende Amtlicher Teil
Impressum Amtlicher Teil

ISSN 1612-1511
Bezugsmöglichkeiten:
Gemeinde Uckerland, Lübbenow, Hauptstraße 35, 17337 Uckerland
Bezugsbedingungen:
Das Amtsblatt wird im Bereich der Gemeinde achtmal im Jahr kostenlos an alle Haushalte 
verteilt. Der Bezugspreis für Abonnenten beträgt jährlich 8,- € + Porto.
Herstellungsleitung und Redaktion: 
Langewerbung, Bahnhofstraße 20, 17335 Strasburg (Uckermark)

Amtsblatt für die Gemeinde Uckerland 
mit den Ortsteilen Fahrenholz, Güterberg, Hetzdorf, Jagow, Lübbenow, Milow, Nechlin, 
Trebenow, Wilsickow, Wismar, Wolfshagen
Herausgeber und verantwortlich für Inhalt der amtlichen Mitteilungen:
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(Ein elektronischer Rechtsverkehr wird nicht ermöglicht.)

Bekanntmachung der Beschlüsse der Ortsbeiräte und Ausschüsse 
nach § 46 Abs. 5 und § 39 Abs. 3 BbgKVerf

Folgende Ortsbeiräte haben getagt:

Ortsbeirat Wilsickow			   03. Sitzung am			   25.11.2019
Ortsbeirat Jagow 			   03. Sitzung am			   03.12.2019
Ortsbeirat Lübbenow			   02. Sitzung am			   18.11.2019
Ortsbeirat Güterberg			   02. Sitzung am			   08.10.2019
Ortsbeirat Trebenow			   02. Sitzung am 			  09.10.2019
					     03. Sitzung am			   03.12.2019
Ortsberat Wolfshagen			   02. Sitzung am 			  08.10.2019
Ortsbeirat Wismar 			   02. Sitzung am 			  29.10.2019

Die Niederschriften, Beschlussvorlagen und informationsvorlagen der öffentlichen Sitzungen der Ortsbeiräte einschließ-
lich der dazugehörigen Anlagen und Begründungen können zu den Sprechzeiten im Fachbereich 3, (Zimmer 13) der 
Gemeinde Uckerland eingesehen werden.

Uckerland, den 03.02.2020

Matthias Schilling
Bürgermeister

voraussichtlicher Erscheinungstermin 
der Ausgabe 03/2020

                                                       
   Redaktionsschluss:		  02.03.2020
   Erscheinungstermin: 		  26.03.2020

Änderungen vorbehalten.
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Allgemein

Winter 2018 - ein Ortsvorsteher eine Vision! Der Gemein-
deweihnachtsmarkt muss auch mal wieder nach Lübbenow 
kommen. Also wurde ein Antrag eingereicht und gehofft, 
dass es klappt. 
Als die gute Nachricht dann eintraf, machte sich etwas 
Angst, aber überwiegend Freude breit. Wie kommt dieser 
Typ nur auf solche Ideen? Wie soll man das alles nur 
schaffen? Diese und viele andere Fragen gingen sofort 
durch vieler Leute Köpfe. Da das Motto aber „Nicht labern, 
einfach machen!“ lautete, wurde auch gleich mit der Pla-
nung begonnen. 
Harte Verhandlungen folgten mit Schaustellern, Spielzug-
händlern und so weiter. Fakt war, es sollte ein gemütlicher 
Weihnachtsmarkt werden, mit Karussell, Kirche und Ge-
räuchertem. Einfach mal Gemütlichkeit und nicht der Alltag 
sollte in den Vordergrund rücken. Somit war dementspre-
chend auch der Platz für den Weihnachtsmarkt schon da, 
der alte Spielplatz am Dorfgemeinschaftshaus Lübbenow. 
Hhmmm… grübelten Einige, ob der Platz wohl reichen 
wird? Aber natürlich, meinte Herr Höppner  “Wo ein Wille ist, 
da ist auch ein Weg.“ Die Planungsphase regte auch den 
Freundeskreis an und animierte sofort zum Unterstützen. 
Shelbys Luftpost kam mit einer Drohne vorbei und machte 
vor dem eigentlichen Geschehen ein paar Luftaufnahmen, 
um die Planung besser gestalten zu können. Schließlich 
musste ja alles Hand und Fuß haben.

Herr Stamm war auch schon aufgeregt, vor allem als er 
erfahren hat, dass die Singgruppe aus Wolfshagen, unter 
der Leitung von Frau Gest, ihr „Okay!“ gegeben hatten. 
Ein paar Tage später, bei einer kleinen Ortsbeiratssit-
zung, schellte dann noch das Telefon: „Das Evangelische 
Kirchenpfarramt hier“ … okay… kurze Sprachlosigkeit in 
unser Versammlung.  Es kam die Frage, ob wir an Irischer 
Folkmusik in der Kirche interessiert wären. „Na aber klar, 
sofort mit Kusshand.“ tönte es aus unserem Männerduett. 
Mit riesiger Freude und einem sehr gutem Gefühl im Bauch 
wussten wir, dass es ab da an nur noch besser werden 
konnte. Selbst der kleine Spielzeugladen „Fantis Spielwelt“ 
gab uns eine Zusage.

Nach und nach wurde das Ausmaß des Vorhabens „Ge-
meindeweihnachtsmarkt 2019“ jedem bewusst. Die Zeit 
strich ins Land und viele Sitzungen und Versammlungen 
später wurde es dann Zeit, die „Helden von Uckerland“ mit 
ins Boot zu holen. Ja, ich nenne unsere Gemeindearbeiter 
zu recht „Helden von Uckerland“, denn was sie geackert 
und geschuftet haben, war der Wahnsinn. Stolperfallen 
wurden beseitigt, Löcher gebuddelt, Buden aufgebaut und 
und und…

Dank Familie Meistring aus Kutzerow war auch ein Weih-
nachtsbaum schnell gefunden. Die Frage, wie wir diesen 
riesigen Baum von A nach B bekommen sollten, löste Herr 
Menke ganz einfach und stellte uns, ohne mit der Wimper zu 
zucken, seine Technik zur Verfügung. Nun wurde es Ernst. 
Langsam bekam der Weihnachtsmarkt sein Gesicht. Oh 
Gott!.. Bedenken hatte ich, ob das Karussell aus Strasburg 
noch mit auf den Platz passt. Ein paar Stunden, kurz vor der 
letztem Gemeindevertretersitzung, klingelte das Telefon: 
„Wir bauen mal schon das Karussell auf, sicher ist sicher.“ 
Ähm okay dachte ich, Hauptsache es passt alles.

Weihnachtsmarkt der Gemeinde Uckerland
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Der Tag X war nun da, alles war fertig und wir warteten auf 
die ersten Händler. Nach und nach füllten sich die Buden 
und es fing an ein weihnachtlicher Duft durchs Dorf zu zie-
hen. „Cellis Süßspeisenmobil“ mit frischen Quarkbällchen, 
der Dorfclub mit frischem Kaffee und Kuchen, dazu der 
erste Glühweinduft und Weihnachtsmusik. Ja, es wurde 
nach und nach voll. Die Kirche füllte sich zunehmend, 
sodass Sitzplätze knapp wurden, denn jeder wollte die 
Singgruppe einmal live erleben  und wissen, wer  eigentlich 
die Irische Band „The Larks and the Woodworms“ sind.

Die Feuerwehr Bandelow lockte mit Zuckerwatte und Rund-
fahrten für Groß und Klein. Die Kinder durften den ganzen 
Tag gratis mit dem Karussell fahren und am Dosenplopper 
konnte man seine Treffgenauigkeit unter Beweis stellen. 
Der Duft von Pilzpfanne, Bratwurst, Pommes und Süßem 
lockte letztendlich Jeden aus dem Haus. Ja sogar aus 
dem Umland und anderen Landkreisen kamen die Leute 
geströmt. Viele waren sprachlos, wie ein kleines Dorf so 
singen und klingen kann. Selbst der Weihnachtsmann hatte 
seine Frau auf dem Weihnachtspferd mitgebracht.

Es gab viele schöne Geschenke für die Kleinen. Ja selbst 
die Großen durften mal auf dem Schoß vom Weihnachts-
mann Platz nehmen. 
Ich weiß nicht wie spät es genau war, aber gegen 24.00 
Uhr haben wir dann endgültig die Pforten geschlossen und 
waren begeistert, wie gut der Gemeindeweihnachtsmarkt 
doch besucht war. Es war ein sehr schöner Tag. Unter 
anderem aber auch, weil der Lübbenower SV 1926 uns an 
diesem Tag noch ein Hammer Sieg bescherte. Prima Jungs! 
Dank geht an: das Evangelisch Kirchenpfarramt, Herrn 
Stamm, den Feuerwehren Lübbenow und Bandelow, der 
Erdmann  Elektronik UG mit Herrn Behnke, Herrn Menke, 
der Gemeindeverwaltung Uckerland, dem Angelverein 
Lübbenow, dem Sportverein, dem Ländlichen Arbeitsför-
derverein, den „Helden von Uckerland“, der IG Dorfkind, 
dem Dorfverein, dem Gut Ravensmühle, „Sehlbys Luft-
post“, dem Cellis Süßspeisenmoil“, „Fantis Spielwelt“ und 
allen anderen, die ich jetzt vergessen habe, aber an diesem 
Tag mitgeholfen haben, diesen unvergesslich werden zu 
lassen.
Vielen Dank!

Manuel Höppner
Orstvorsteher Lübbenow

In Prenzlau überreichte Karin Dörk im Auftrag des Innen-
ministers am Donnerstag, den 13.02.2020 Medaillen an 
langjährige Feuerwehrleute aus der Uckermark.

Landrätin überreicht Treuemedaillen an Feuerwehrleute

In Anerkennung und Würdigung der Leistungen sowie für 
70-jährige Zugehörigkeit in der Freiwilligen Feuerwehr 
wurde Helmut Lehmann (Bandelow) mit der „Medaille für 
Treue Dienste der Stufe Gold“ ausgezeichnet. 

(von links nach rechts) Gerd Ruff (Hetzdorf), Edith Lehmann 
(Milow), Dieter Jatzek (Milow) und Herbert Schütt (Güterberg)

In Anerkennung und Würdigung der Leistungen sowie für 
50-jährige Zugehörigkeit in der Freiwilligen Feuerwehr 
wurden Edith Lehmann (MIlow), Herbert Schütt (Güter-
berg), Dieter Jatzek (Milow), Bernd Strack (Milow) und 
Gerd Ruff (Hetzdorf) mit der „Medaille für Treue Dienste 
der Stufe Gold“ ausgezeichnet. 
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Die Gemeinde Uckerland sucht zum kommenden Rapsblütenfest 2020

eineeine Rapsblütenkönigin Rapsblütenkönigin
Bewerbungen sind bis zum 10.03.2020 an die Gemeindeverwaltung Uckerland zu richten:
Gemeinde Uckerland
Kennwort: „Rapsblütenkönigin 2020“
z.Hd. Bürgermeister M. Schilling
Lübbenow / Hauptstraße 35, 17337 Uckerland

Bewerbungsvoraussetzungen:
•	 Altersgruppe 16 – 40 Jahre
•	 Bereitschaft während der einjährigen Amtszeit sich an Höhepunkten der Gemeinde zu beteiligen
•	 Übergabe der Regentschaft im Jahr 2021 an die Nachfolgerin
•	 Teilnahme an einem Auswahlverfahren vor einer Jury

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Informationen des Bürgermeisters

Bürgermeister – Sprechstunde
Haben Sie Anregungen, Fragen oder Beschwerden?
Dann teilen Sie mir diese direkt mit. Ich stehe allen 
Bürgerinnen und Bürgern in einer „Bürgermeister-
Sprechstunde“ zur Verfügung.

Die nächsten Termine sind:
•	 am Dienstag, den 24. März 2020 
	 in der Zeit von 15:00 bis 17:00 Uhr sowie 
•	 am Dienstag, den 21. April 2020
	 in der Zeit von 15:00 bis 17:00 Uhr an.

In diesem Zeitraum können alle Bürgerinnen und Bürger mich in der Gemeindeverwaltung sprechen oder sich 
telefonisch an mich wenden. Für Anliegen außerhalb der „Bürgermeister-Sprechstunde“ ist es natürlich möglich, 
einen Termin telefonisch unter der Tel.-Nr.: 039745/861-0 zu vereinbaren.

Matthias Schilling 
Bürgermeister

Weihnachtskonzert der Singegruppe Wolfshagen in der Kirche
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Kinder- und Jugendarbeit

Erste Hilfe Kurs
Am Samstag, den 09.11.2019 hieß es für einen großen 
Teil der Erzieher der Gemeinde Uckerland - Schulung und 
Auffrischung „Erste Hilfe“. In diesen 8 Stunden wurde nicht 
nur die stabile Seitenlage oder wie verhalte ich mich bei 
einem Unfall geübt, sondern es wurde auch über Kinder-
krankheiten und Verhaltensweisen gesprochen und sich 
rege ausgetauscht.

Die Erzieher/-innen der Kitas 
der Gemeinde Uckerland

Oma-Opa-Tag der Kita „Regenbogen“ in der Hetzdorfer Kirche
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Vorlesewettbewerb
Am Nikolaustag kamen die besten Vorleser unserer Schule 
zusammen, um beim jährlich stattfindenden Vorlesewett-
bewerb die drei Besten der Schule zu ermitteln. Die Schüler 
der 3. Klasse präsentierten ihre Lesetexte außerhalb der 
Jurywertung: Mio Ritzki, Lilli Zander und Emelie Desombre. 
Die Vorleser der Klassen 4, 5 und 6 stellten ihre Bücher kurz 
vor und lasen dann eine interessante Stelle aus dem Buch 
vor. Im Anschluss bewiesen sie ihr Können beim Vorlesen 
eines ungeübten Textes. Bewertet wurden die Leseflüssig-
keit, das Tempo und die Ausdruckskraft des Lesevortrages. 
Zudem war es wichtig, laut und deutlich zu lesen.

Teilgenommen haben:

Klasse 4:	 Annelie Stamm, Susianna Tonollo,
		  Amellie Lehnhardt
Klasse 5: 	 Melina Taubert
Klasse 6: 	 Neele Röhmeyer, Felix Buse,
		  Kimberly Gutsch

v.l.n.r. Sieger: Kimberly Gutsch (1. Platz), Felix Buse (2. Platz), 
Annelie Stamm (3. Platz)

v.l.n.r. Teilnehmer und Jury: Cassandra Löhn, Lea Kowalski, 
Frau Raekow, Amellie Lehnhardt, Melina Taubert, Lilli Zander, 
Neele Röhmeyer, Susianna Tonollo,  Emelie Desombre, Kim-
berly Gutsch, Annelie Stamm, Herr Heinemann, Mio Ritzki, 
Felix Buse, Frau Gutsch, Adrian Kapischke

Die Jury bestand aus den jeweiligen Klassensprechern 
sowie unserer ehemaligen Lehrerin Frau Raekow, Frau 
Gutsch als Elternteil und als Vertreter des Schulförderver-
eins Herrn Heinemann. Die sechsköpfige Jury gab sich sehr 
viel Mühe bei der Bewertung und vergab die ersten drei 
Plätze an Kimberly Gutsch (1. Platz), Felix Buse (2. Platz) 
und Annelie Stamm (3. Platz). Die drei Gewinner freuten 
sich sehr über die dankenswerterweise vom Schulförder-
verein bereitgestellten Büchergutscheine im Wert von 10 
bis 15 €. Kimberly Gutsch wird als Siegerin unsere Schule 
beim weiterführenden Wettbewerb vertreten. Dafür wün-
schen wir ihr viel Glück!

Kristin Gaethke
Lehrerin der Grundschule Uckerland

Vorweihnachtliche Stimmung in unserer Schule
Es riecht nach frischen Waffeln und der Essenraum ist zur 
liebevoll geschmückten Kaffeetafel umfunktioniert. Auf dem 
Schulhof leuchten bunte Lichterketten. Schüler bauen mit 
ihren Lehrern Stände auf. Im Vorfeld wurde gesägt, be-
malt, gebastelt und gebacken. Jede Klasse hat originelle 
Kleinigkeiten vorbereitet.

Auf diesem Wege möchten wir uns bei Familie Radtke, der 
Firma Erdmann, den Gemeindearbeitern, unseren Eltern 
und Lehrern für ihre Unterstützung danken.

Klasse 6
der Grundschule Uckerland

Ja, es war wieder Weihnachtsmarkt an unserer Schule. 
Schon den ganzen Vormittag waren wir freudig aufgeregt 
und fieberten dem Nachmittag entgegen. Voller Freude 
konnten wir viele Besucher zählen. Unser Weihnachts-
markt war einfach toll.



11Nr. 01-02/2020 Amtsblatt der Gemeinde Uckerland

Vögel im Winter

Kleine Meise, kleine Meise, sag wo kommst du nur her?
Suchte Futter, suchte Futter aber alles war leer.

Kleine Meise, kleine Meise und was willst Du bei mir?
Ein paar Körnchen, ein paar Körnchen und ich dank Dir dafür.

Kleine Meise, kleine Meise, bitte sing mir ein Lied.
Erst im Frühling, erst im Frühling wenn das Schneeglöckchen blüht.

Kleine Meise, kleine Meise, wohin fliegst Du nun fort?
In mein Nestchen, in mein Nestchen, denn schön warm ist es dort.

Kleine Meise

Im Januar drehte sich bei den Kindern in der Kita "Grashüp-
fer" alles um das Thema "Vögel im Winter". Die Küken und 
die Füchse bastelten aus einem alten Milchkarton einen 
Futterplatz für die Vögel, den sie dann mit etwas Futter be-
fühlten und mit nach Hause nehmen durften, um ihn dort im 
Garten oder an ihrem Kinderzimmerfenster anzuhängen.
Bei den Adlern drehte sich alles um die Vögel, die im Winter 
noch hier nach Futter suchten, Amsel, Blaumeise, Spatz/
Sperling, Meise, Gimpel und das Rotkelchen wurden von 
den Kindern behandelt und an ihren typischen Merkmalen 
beschrieben.

Arbeitseinsatz am Rodelberg in der Kita Regenbogen Gneisenau
Unser kleiner Berg auf dem Spielplatzgelände ist schon in die Jahre gekommen. Die Kinder nutzen den Berg intensiv 
zum Auf- und Ablaufen, zum Befahren mit Laufrädern und Fahrzeugen und zum Rutschen bei Schnee.

Am Sonnabend, den 24.01.2020 ergriffen einige Väter die Initiative unseren Berg zu erneuern. Einige Tage vorher wurde 
durch die Gemeindearbeiter mit großem Gerät Lehmboden aufgebracht.
Herr Zander, Herr Otto und Herr Möllhof haben Steine ausgeharkt, Mutterboden herangefahren und festgerüttelt sowie 
Grassamen eingesät. 
Auf diesem Weg bedanken wir uns bei allen Helfern.

Kita Regenbogen

Zum Abschluss des Themas haben alle Adler noch ein 
Vogelhaus für zu Hause gebastelt und bemalt.
Die Kinder und Erzieherinnen hatten viel Spaß und konnten 
im Laufe des Themas immer wieder Amseln, Blaumeisen, 
Meisen und Spatzen auf dem Spielplatz im Kindergarten 
beobachten.

Die Erzieherinnen der Kita "Grashüpfer"
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Aus den Ortsteilen

Dorfputz in Werbelow im November 2019

Gemeinschaft zur Förderung für Kinder, Kunst und Kultur
Ein neues Projekt stellt sich vor. Milow 54 soll wieder belebt 
werden. Der ehemalige Kinder- und Jugendclub, zuletzt 
genutzt von der Milower Jugendfeuerwehr, steht jetzt seit 
etlichen Jahren leer. Ein Zustand den wir ändern wollen.
Seit November 2019 arbeitet eine kleine Gruppe Milower 
an der Realisierung. Das Gebäude mit drei Räumen und 
WC, voll erschlossen, besitzt eine gute Gebäudesubstanz. 
Notwendige Sanierungs- (der Fußboden, Sperre am Fun-
dament) und Renovierungsarbeiten, sollen in Eigeninitia-
tive gemeinsam ausgeführt werden.
Im Mittelpunkt unserer Motivation steht vor allem das 
Miteinander und Füreinander. Wir wollen generationsü-
bergreifende Gemeinschaft und Kultur fördern, eine Be-
gegnungs- und Austauschstätte schaffen, um miteinander 
zu spielen, zu lernen und zu gestalten. Wir wünschen uns 
die Kommunikation zwischen Jung und Alt, das An-die-
Hand-Nehmen und Unterstützen, das gute Ratschläge 
entgegennehmen und umsetzen, das Ausprobieren und 
aus Fehlern lernen, Geschichten von FRÜHER und was 
passiert HEUTE? Wir wollen miteinander lachen und uns 
wieder näher kommen.
Die Gemeinde stellt uns Uckerland- Bewohnern solche 
Gebäude zur Nutzung für Jugend- und Kulturförderung 
zur Verfügung. Dafür sind wir sehr dankbar. Die Veranstal-
tungen werden auch Ortsübergreifend sein, also jeder Be-
wohner der Gemeinde Uckerland ist herzlich eingeladen, 
sich daran zu beteiligen.
Dafür ist auch jede Form der Hilfe willkommen. Bis jetzt 
sind bereits Mitstreiter aus Milow, Wismar und Wilsickow 
in diesem Projekt involviert. Aber wir brauchen auch Dich 
und Sie und Sie und Dich…
um DAS LEUTE-HAUS zu beleben!

Daniela Vetter und Vanessa Hertzog
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WILSICKOW: Ein Ort voller Geschichte(n) und Heimatgefühlen

Eine Kaffeetafel der etwas anderen Art fand am 18.01.2020 
im Wilsickower Dorfgemeinschaftshaus statt. Als vier Ein-
wohner von Wilsickow, die unserem Ort von Geburt an treu 
geblieben sind, haben wir uns zu einer "Interessengruppe 
zur Aufarbeitung der OrtsChronik" zusammengeschlossen 
und organisierten diesen 1. Kaffee-Heimatnachmittag für 
die derzeit am längsten hier lebenden Wilsickower. Das 
Ziel unseres vierköpfigen Chronik-Teams ist es, in ferner 
Zukunft ein Buch über Wilsickow herauszubringen. Bei der 
Kaffeetafel im Januar wurde dieses Vorhaben nun also der 
ersten kleineren Einwohnergruppe vorgestellt. Die Grundi-
dee fand großen Anklang und wir waren uns einig, dass so 
ein Buch nicht nur vier Einwohner alleine schreiben kön-
nen, sondern alle interessierten Wilsickower miteinander 
- schließlich soll es unser gemeinsames Wilsickow-Buch 
werden. An diesem Nachmittag präsentierten wir in gemüt-
licher Atmosphäre bei Kerzenschein und Kaffee & Kuchen 
mittels Beamer auch eine kleine bebilderte Zeitreise durch 
die Wilsickower Vergangenheit. Kleine Auszüge aus der 
kürzlich bereits digitalisierten OrtsChronik führten bei dem 
einen oder anderen Betrachter zu glänzenden Augen und 
zu so einigen Sätzen wie: "Ach, weißt Du noch..." oder: 
"Oh, wie lang ist's her..." . Es war sehr spannend, den Ge-
sprächen zuzuhören und es erstaunte uns, was sich vor 
vielen Jahrzehnten in unserem Dorfe Wilsickow so alles 
zutrug oder „wer wen kannte“, „wer wie hierher kam“, „wie 

man früher hier lebte“, welche Häuser wann erbaut wurden 
und vor allem: welche einschneidenden und persönlichen 
Erinnerungen von den alteingesessenen Dorfbewohnern 
erzählt wurden. So konnten wir als Chronik-Team uns 
während des Kaffeekränzchens sehr viele Notizen für das 
spätere Buch aufschreiben.
Besonders erfreulich für uns war, dass sich so man-
cher unserer Kaffeegäste bereits im Vorfeld tiefgründige 
Gedanken machte und wertvolles Heimat-Material oder 
auch ehrwürdige alte Fotos zum Treffen mitbrachte. Ein 
schöner bewegender Moment war auch das gemeinsame 
Singen des sehr alten Wilsickower Heimatliedes, welches 
demnächst nun auch mit finanzieller Hilfe der Jagdgenos-
senschaft Wilsickow neu vertont und ein Notenblatt dazu 
geschrieben werden wird. Somit wird unser Heimatlied 
dann gut für unsere Nachkommen gesichert sein. Dafür 
sagen wir sehr herzlichen Dank an die Jagdgenossenschaft 
Wilsickow.
Das Resümee unserer Gäste zum Abschluss war sehr 
positiv und jeder verabschiedete sich bei uns mit Dank und 
dem Wunsch nach einer Wiederholung so eines schönen 
heimatlichen Treffens. Es tat gut zu sehen und zu hören, 
dass die Heimatverbundenheit bei den Wilsickowern einen 
sehr hohen Stellenwert genießt. Das ist für uns die beste 
Motivation und Grundlage für die Umsetzung unseres 
Vorhabens, ein Wilsickow-Buch als gemeinschaftliches 
Ortsprojekt tatsächlich zu schreiben. Wir bedanken uns bei 
allen Teilnehmern für ihr Erscheinen und das Interesse & 
Mitwirken am Fortbestand der Wilsickower Ortsgeschichte.
An dieser Stelle möchten wir ausdrücklich betonen, dass 
diese erste kleine Gesprächsrunde nur der Anfang war. 
In naher Zukunft werden noch weitere Einladungen zu 
Treffen dieser Art mit allen anderen Wilsickowern folgen. 
Jeder Wilsickower - auch wer hier nicht mehr wohnt - soll 
die Möglichkeit bekommen, sich mit seinen Erinnerungen 
im Wilsickow-Buch verewigen zu können.
Liebe Wilsickower: Freuen Sie sich also auf Ihre per-
sönliche Einladung zum nächsten heimatlichen Chronik-
Nachmittag. Wir freuen uns auch auf weitere spannende 
Gespräche rund um die Geschichte unseres schönen 
Heimatorts.

Rosemarie Haupt, Jacqueline Barnekow,
Mirko Trebbin und Jörg Westphal
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Neujahrstanz in Lübbenow
Kurzentschlossen, so trug es sich zu, hat der Ortsbeirat 
Lübbenow beschlossen, mal eine Neujahresbegrüßung im 
anderen Stil zu machen. Skeptisch grübelten wir, ob auf 
dieser Veranstaltung überhaupt jemand erscheinen würde? 
Ein Versuch war es wert. Also wurde in die Hände gespuckt 
und mit der Planung begonnen. Dabei ertönte es von hin-
ten: „Mensch Dicker, früher durfte man nie sein Getränk 
mitnehmen“. Ja Tatsache, wie oft standen wir als „Stifte“ 
mit unserem Billigbier vor dem Saal und durften nicht rein. 
Okay, da wir nicht wissen, ob überhaupt Jemand kommt und 
keiner ein finanzielles Risiko eingehen wollte, beschlossen 

Neujahresempfang der Kirchgemeinde Hetzdorf
Die Kirchengemeinde Hetzdorf lud am Sonntag, dem 5. 
Januar, zur ihrem zweiten Neujahresempfang. Nach einer 
Andacht konnte Pastorin Dorothea Büscheck Gemeinde-
glieder und Kirchenälteste, die Landrätin Frau Dörk, den 
Bürgermeister Herrn Schilling sowie Ortsvorsteher und För-
derer der Kirchengemeinde  zum Empfang im Gemeinde-
raum begrüßen. Bevor Pastorin Büscheck das vergangene 
Jahr noch einmal in Wort und Bild Revue passieren ließ, 
wünschte sie allen Anwesenden Gesundheit, Kraft und 
Gottes Segen für das gerade begonnene Jahr 2020.
Pastorin Büscheck blickte zufrieden auf das Jahr 2019 
zurück. Die Kirchengemeinde beteiligte sich u.a. an Veran-
staltungen in der Gemeinde und organisierte selbst oder in 
Zusammenarbeit mit anderen Veranstaltungen, die immer 
gut angenommen wurden und zum Wohlfühlen in der Ge-
meinde beitrugen. Gern erinnern sich die Gemeindeglieder 
an ihren Ausflug an die Haffküste.

Großen Dank äußerte die Pastorin gegenüber den allen, 
die in vielfältiger Weise die Kirchengemeinde unterstützten.
Bevor alle Anwesenden in einen anregenden Gedanken-
austausch traten, verwies Pastorin Büscheck noch auf  
Veranstaltungen in diesem Jahr. So wird am 1.Mai ein 
Ausflug nach Lutherstadt Wittenberg stattfinden, bei dem  
ein Treffen mit der Partnergemeinde aus Mühlheim an der 
Mosel geplant ist. Im Oktober ist an einem Wochenende 
eine Freizeit in Zinnowitz auf der Insel Usedom vorgese-
hen. Ein Sommerfest in Hetzdorf und ein Gemeindefest 
zum Abschluss der umfangreichen Bauarbeiten am Kirch-
turm in Brietzig wird es geben.

Jürgen Büscheck

wir, eine alte Erinnerung wach zu rütteln, bei der jeder sein 
Getränk einfach zur Party mitbringt. Schließlich soll es ja 
vorkommen, dass manch Einer eventuell noch Restalko-
hol von Silvester zu Hause hat. Sicher kann man diese 
Aussage zweideutig sehen, aber nun ja egal, das wird so 
gemacht.  Im Endeffekt war es ein Hammer Neujahrstanz, 
bei dem sehr viel gelacht und getanzt wurde. Ja selbst aus 
Strasburg und Pasewalk zog es die Leute zu uns. Als Fazit 
kann man nur sagen: Die Party war geil!

Manuel Höppner
Ortsvorsteher Lübbenow



15Nr. 01-02/2020 Amtsblatt der Gemeinde Uckerland

Der Dorfteich in Bandelow verändert sich
Nachdem der Dorfteich in Bandelow im heißen Som-
mer 2018 fast kein Wasser mehr speichern konnte und 
die Löschwasserreserven zur Neige gingen, wurde mit 
großer Unterstützung der Bandelower Bauern, den Ein-
wohnerinnen und Einwohner und der Firma Enertrag in 
Zusammenarbeit mit der Verwaltung in einer konzertierten 
Aktion die Löschwassersituation durch die Reaktivierung 
der Löschwasserentnahmestellen die Bedrohung abge-
wendet. 
Da das fehlende Löschwasser aber nur einen Teil des 
Problems beim Bandelower Dorfteich darstellt, sind große 
Bemühungen im Gange eine Renaturierung mit Unterstüt-
zung durch Förderprogramme zu erreichen. Hieran hat die 
neugegründete Initiativgruppe im Ortsteil einen großen 

Anteil und die Verwaltung hat der Gemeindevertretung in 
Form einer Beschlussvorlage den Vorschlag gemacht För-
dermöglichkeiten zu prüfen und Anträge für eine Förderung 
zu stellen. Die Gemeindevertretung hat dies befürwortet.
Diese Arbeiten sind ebenfalls im Gange und das Ziel ist es, 
durch eine professionell begleitete Planung die Renaturie-
rung in Angriff zu nehmen.
Am ersten Februarwochenende fand nun auf Anregung 
der Initiativgruppe eine sehr gut organisierte, unter großer 
Beteiligung der Dorfbevölkerung und mit der Kreisver-
waltung abgesprochene Reinigungsaktion des Außenbe-
reiches statt. 
Der Anblick der sich einem jetzt in Bandelow bietet spricht 
für sich.
Ganz herzlichen Dank an alle Beteiligten für diesen groß-
artigen Einsatz für das Dorf, für die Gemeinschaft und für 
die Gemeinde Uckerland. Aus meiner Sicht ist es großartig 
zu beobachten welch ein großes Engagement entwickelt 
wurde und sich dann in Tatkraft ausdrückt.
Ein sehr gutes Vorbild, wie wir aus eigener Kraft etwas 
erreichen können.

Matthias Schilling
Bürgermeister

Arbeitseinsatz am Dorfteich in Bandelow
Bereits seit vielen Jahren wünschen sich die Bandelower, 
dass der Dorfteich saniert wird. 
Im letzten Jahr hat sich aus diesem Grund eine Initiativgrup-
pe gegründet, welche das Projekt „Dorfteich“ voranbringen 
möchte. Nach Absprache mit dem Umweltamt wurden 
Baumschnittarbeiten und Baumfällungen genehmigt. Zu 
diesen Arbeiten rief die Initiativgruppe alle Bandelower und 
Bandelowerinnen auf.
Zur Vorabsprache der zu erledigenden Arbeiten trafen sich 
am Nachmittag des 07.02.2020 alle fleißigen Helfer – und 
das waren fast alle Bandelower. Am 08.02.2020 starteten 
dann pünktlich um 8 Uhr die Arbeiten. Technik rückte an 
und viele fleißige Hände packten tatkräftig mit an. An jeder 
Ecke des Dorfteiches wurde gesägt, Wurzeln entfernt, Äste 
beiseite getragen, geschreddert und Holz weggefahren. 
Unglaublich schnell war wieder ein Blick über den Dorfteich 
möglich und alle Beteiligten waren sehr zufrieden und stolz 
auf ihre Arbeit.

Auch an die Verpflegung der vielen Helfer wurde natürlich 
gedacht. Mittags konnten sich alle bei Eintopf, Bockwurst, 
Brot, Brötchen und Kuchen stärken. Abends waren dann 
alle ziemlich erschöpft und bei einem gemütlichen Beisam-
mensein klang der Abend am Lagerfeuer aus. Am nächsten 
Morgen erfolgten dann noch ein paar Restarbeiten. Es 
wurden Sträucher und Äste weggefahren und die Straße 
gesäubert. 

An dieser Stelle möchte ich dem Ortsvorsteher Herrn 
Herbert Heinemann einen ganz besonderen Dank ausspre-
chen. Er sorgte im Vorfeld der Arbeiten für die notwendige 
Genehmigung, organisierte zusammen mit der Initiativ-
gruppe die Arbeiten und war auch selbst tatkräftig dabei.
Ebenfalls vielen Dank an Familie Wolters, welche uns die 
Q-Regio-Halle als Verpflegungsstützpunkt zur Verfügung 
stellte und an die Agrargenossenschaft Wilsickow-Milow 
für den Schredder. 

An dieser Aktion haben fast alle Landwirte aus Bandelow 
Technik bereitgestellt oder selbst mitgeholfen – DANKE-
SCHÖN!
Und natürlich soll auch ein großes Dankeschön an alle 
gehen, die sich an dieser Aktion durch ihre Arbeit, Speis 
und Trank, technische und finanzielle Unterstützung oder 
wie auch immer beteiligt haben.
Im Jahr 2021 feiert Bandelow seinen 700. Geburtstag – 
und das größte Geschenk für alle Bandelower und Ban-
delowerinnen wäre mit Sicherheit ein sanierter Dorfteich. 
Der Anfang ist gemacht und gemeinsam sollte dies doch 
möglich sein!!!

Marleen Glasow
Bandelow
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Sport

Monat Termin Tour-Nr. Wohin? Tourorganisator

Februar Samstag, den 15.02.2020 Wandern mit dem SV Jagow e.V. K.-H. Gest

März Sonntag, den 08.03.2020 1 Rund um Pasewalk S. & J. Holle

April Sonntag, den 05.04.2020 2 Rund um den Tollensesee B. Freuck

Samstag, den 18.04.2020 18. SpreewaldMarathon

Mai Samstag, den 16.05.2020 3 Familienradtour und Sportfest B. Freuck

Fr. + Sa., den 22. + 23.05.2020 7. Mecklenburger Seen Runde

Juni Fr. - So., den 12. - 14.06.2020 4 Rund um die Brauerei in Vielank B. Schimpf-Seide
D. Schimpf

Juli Sonntag, den 12.07.2020 5 Rund um Ueckermünde S. & J. Holle

August Sonntag, den 09.08.2020 6 Zum Hünengrab nach Hammelstall K. Schmidt

September Sonntag, den 06.09.2020 7 Rund um den Wolletzsee C. & P. Dähn

Oktober Samstag, den 03.10.2020 16. Prenzlauer Hügelmarathon

Sonntag, den 18.10.2020 8 Pizza-Tour nach Haßleben M. Mandelkow

November Freitag, den 06.11.2020 Jahresauswertung im Gasthof "Alte Brennerei" in Nechlin

Jahresarbeitsplan Radsport 2020

Veranstaltungen

Jagdgenossenschaft Wilsickow - Einladung zur Mitgliederversammlung
Die Jagdgenossenschaft Wilsickow lädt alle Mitglieder am Freitag, den 03.04.2020 um 19:00 Uhr zur Mitglieder-
versammlung in das Gästehaus der Agrargenossenschaft e.G. Wilsickow-Milow nach Wilsickow ein.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Beschlussfassung der Tagesordnung
2.	 Bericht des Vorstandes
3.	 Beschlussfassung und Entlastung des Vorstandes
4.	 Neuwahl des Vorstandes
5.	 Sonstiges

Anmerkung: Ein kleiner Imbiss wird gereicht. 
Gunter Tessendorff

Vorstandsvorsitzender

Jagdgenossenschaft Lemmersdorf - Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Lemmersdorf lädt alle Mitglieder zur Jahresversammlung der Jagdgenos-
senschaft ein.

Termin:	 Samstag, den 29.02.2020 
Beginn:	 17:30 Uhr 
Ort:		  Dorfgemeinschaftshaus Fahrenholz 

Tagesordnung:
Top 1	 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Abstimmung über die Tagesordnung
Top 2	 Finanzbericht 2019/2020, Finanzplan 2020/2021
Top 3 	 Sonstiges

Wenke Möllhoff
Vorsitzende Jagdgenossenschaft
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Ortsteil Nechlin m² Kaltmiete in €
3-Raum   Nechlin 26 56,00 250,00

Wohnungen

Folgende Wohnungen sind in der Gemeinde Uckerland leer stehend.
Täglich zu erfragen 0381/2035822
oder per E-Mail: tesing@dick-immobilien.de

Ortsteil Güterberg m² Kaltmiete in €
4-Raum   Güterberg 22 73,74 340,00
2-Raum   Güterberg 22 47,92 180,80
2-Raum   Güterberg 23 47,92 180,80
2-Raum   Güterberg 23 47,92 180,40
2-Raum   Güterberg 24 47,92 180,80

Ortsteil Jagow m² Kaltmiete in €
3-Raum   Taschenberg 8 66,55 209,11
3-Raum   Taschenberg 8 66,55 208,02
1-Raum   Taschenberg 8 36,39 160,00
3-Raum   Taschenberg 9 66,71 209,68
1-Raum   Taschenberg 9 34,37 124,20
1-Raum   Taschenberg 9 34,37 124,20
2-Raum   Taschenberg 10 56,98 199,22
2-Raum   Taschenberg 10 57,07 179,34
1-Raum   Taschenberg 10 41,33 129,62
3-Raum   Taschenberg 10 72,52 204,85

Ortsteil Hetzdorf m² Kaltmiete in €
3-Raum   Gneisenau 24 66,17 285,00
4-Raum   Gneisenau 24 77,20 330,00
2-Raum   Gneisenau 25 57,47 240,00
3-Raum   Gneisenau 26 66,17 285,00
2-Raum   Gneisenau 27 57,47 240,00
2-Raum   Gneisenau 27 57,47 240,00
4-Raum   Gneisenau 28 77,20 330,00
4-Raum   Gneisenau 28 77,20 320,00
3-Raum   Gneisenau 28 66,17 285,00
2-Raum   Gneisenau 29 57,47 240,00
2-Raum   Gneisenau 29 57,47 240,00

Ortsteil Lübbenow m² Kaltmiete in €
3-Raum   Hauptstraße 29 66,28 204,18
1-Raum   Hauptstraße 29 29,47 100,00
2-Raum   Hauptstraße 29 52,36 240,00
4-Raum   Hauptstraße 31 80,44 310,00
3-Raum   Hauptstraße 31 67,06 275,54
3-Raum   Hauptstraße 33 66,97 206,31
1-Raum   Hauptstraße 33 29,47   95,00

Ortsteil Trebenow m² Kaltmiete in €
3-Raum   Trebenow 23 63,58 284,20
1-Raum   Trebenow 24 37,36 180,00
3-Raum   Trebenow 24 63,58 285,00
2-Raum   Trebenow 25 53,31 209,88
2-Raum   Trebenow 25 53,31 209,88
2-Raum   Trebenow 25 53,31 209,88
2-Raum   Trebenow 25 53,31 209,88
2-Raum   Bandelow 64 44,33 207,02
3-Raum   Bandelow 64 56,44 255,00
2-Raum   Bandelow 65 44,33 207,02
2-Raum   Bandelow 65 44,33 207,02
3-Raum   Bandelow 65 56,44 250,00

Ortsteil Wilsickow m² Kaltmiete in €
3-Raum   Wilsickow 85 35,90 170,00
2-Raum   Wilsickow 85 66,90 285,00
2-Raum   Wilsickow 85 66,90 285,00
2-Raum   Wilsickow 86 79,40 340,00
2-Raum   Wilsickow 86 66,90 300,00

Ortsteil Wolfshagen m² Kaltmiete in €
2-Raum   Kirchstraße 14 48,74 135,00
2-Raum   Kirchstraße 14 53,56 143,19
1-Raum   Kirchstraße 20 26,84   83,00
4-Raum   Prenzlauer Str. 2 72,59 346,25
3-Raum   Prenzlauer Str. 2 56,62 203,88
3-Raum   Prenzlauer Str. 2 56,38 210,00
3-Raum   Prenzlauer Str. 4 78,37 315,00
4-Raum   Prenzlauer Str. 4 77,33 280,53
3-Raum   Prenzlauer Str. 8 65,89 237,27
4-Raum   Prenzlauer Str. 8 76,85 276,40

Ortsteil Wismar m² Kaltmiete in €
3-Raum   Wismar 55 54,90 250,00
3-Raum   Wismar 56 54,90 250,00
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Sonstiges

Dritte Änderungssatzung der Gebührensatzung zur Satzung über die dezentrale Entsorgung von 
abflusslosen Sammelgruben und Kleinkläranlagen im Verbandsgebiet des Nord-Uckermärkischen 

Wasser- und Abwasserverbandes vom 10.11.2016
Die Verbandsversammlung des Nord-Uckermärkischen Wasser- und Abwasserverbandes
hat in ihrer Sitzung am 13. November 2019 folgende Dritte Änderungssatzung der Gebührensatzung zur Satzung über die dezen-
trale Entsorgung von abflusslosen Sammelgruben und Kleinkläranlagen im Verbandsgebiet des Nord-Uckermärkischen Wasser- und 
Abwasserverbandes vom 10.11.2016 beschlossen:

I.	 § 4 Punkt 2, Satz 1 wird wie folgt neu gefasst:
	 „Der Satz der Entsorgungsgebühren für die Entsorgung von Fäkalien aus abflusslosen Sammelgruben beträgt 8,75 € je Kubik-

meter.“
II.	 § 4 Punkt 3 wird wie folgt geändert:
	 „Der Satz der Entsorgungsgebühren für die Entsorgung von Fäkalschlamm aus Klein-kläranlagen beträgt 31,65 € je Kubikmeter.“
III.	 Diese Dritte Änderungssatzung tritt am 01. April 2020 in Kraft.

Prenzlau, den 14.11.2019
gez. Hendrik Sommer

Verbandsvorsteher

Erste Änderung der Ergänzenden Bestimmungen des Nord-Uckermärkischen Wasser- und 
Abwasserverbandes (NUWA) zur Verordnung über Allgemeine Bedingungen für die Versorgung mit 

Wasser (AVBWasserV) vom 29.08.2019
Die Verbandsversammlung des NUWA hat in ihrer Sitzung am 13. November 2019 die Erste Änderung der Ergänzenden Bestim-
mungen des NUWA zur AVBWasserV wie folgt beschlossen:

I.	 Anlage 1 – Preisblatt Trinkwasser – Punkt 1 Abs. 4, Satz 1 wird gestrichen und neu gefasst:
	 Der Arbeitspreis beträgt 1,44 €/m³ netto; 1,54 €/m³ brutto.
II.	 Inkrafttreten
	 Die Änderung tritt am 01. April 2020 in Kraft.

Prenzlau, den 14.11.2019
gez. Hendrik Sommer

Verbandsvorsteher

Erste Änderungssatzung zur Gebührensatzung für die leitungsgebundene 
Schmutzwasserbeseitigung des Nord-Uckermärkischen Wasser- und Abwasserverbandes

vom 10.11.2016
Die Verbandsversammlung des Nord-Uckermärkischen Wasser- und Abwasserverbandes hat in ihrer Sitzung am 13. November 
2019 folgende Erste Änderungssatzung zur Gebührensatzung für die leitungsgebundene Schmutzwasserbeseitigung vom 10.11.2016 
beschlossen:

I.	 § 4 Punkt 2 wird wie folgt neu gefasst:
	 „Die Verbrauchsgebühr beträgt 4,44 € je Kubikmeter Schmutzwasser.“
II.	 Diese Erste Änderungssatzung tritt am 01. April 2020 in Kraft.

Prenzlau, den 14.11.2019
gez. Hendrik Sommer

Verbandsvorsteher
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Datum Uhrzeit Ort

01.03.2020
09:00 Uhr Hetzdorf
10:30 Uhr Wilsickow

08.03.2020
09:00 Uhr Schlepkow
10:30 Uhr Trebenow

22.03.2020
09:00 Uhr Wolfshagen
10:30 Uhr Lübbenow

05.04.2020
09:00 Uhr Papendorf
10:30 Uhr Trebenow

10.04.2020 10:00 Uhr Wilsickow
Karfreitag

12.04.2020 09:00 Uhr Hetzdorf
Ostersonntag

19.04.2020
09:00 Uhr Wolfshagen
10:30 Uhr Milow

26.04.2020
09:00 Uhr Schlepkow
10:30 Uhr Lübbenow

Änderungen vorbehalten. Weitere Informationen über unsere Veranstaltungen und auch Änderungen entnehmen 
Sie bitte den Aushängen in unseren Schaukästen.

Dorothea Büscheck, Pastorin der Gemeinde Hetzdorf
Hetzdorf 16, 17337 Uckerland, Tel: 039745/20256, E-Mail: hetzdorf@pek.de, www.kirche-im-uckerland.de

Gottesdienste

Danksagungen
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Beispielfoto der Baureihe. 
Ausstattungsmerkmale ggf. nicht Bestandteil des Angebots.

Stylish, dynamisch, innovativ und aufregender denn je:  
Der neue Astra überzeugt mit sportlichem Premiumdesign, 
innovativen Assistenzsystemen und einer optionalen  
Ausstattung, die auf einen Blick beeindruckt:

��IntelliLux�LED®�Matrix�Licht
��Ergonomische�Aktiv-Sitze�mit�Gütesiegel�AGR� 

(Aktion�Gesunder�Rücken�e.�V.)
�digitale�Rückfahrkamera
��Multimedia�Navi�Pro�mit�8"-Touchscreen-Farbdisplay�

und�digitalem�8"-Fahrerinfodisplay
�BOSE Soundsystem
Jetzt mehr erfahren!

SETZT�MASS- 
STÄBE�IN�SEINER�
KLASSE.

1  Die�angegebenen�Verbrauchs-�und�CO2-Emissionswerte�wurden�nach�dem�vor- 
geschriebenen�WLTP-Messverfahren�(Worldwide�harmonized�Light�vehicles�Test� 
Procedure)�ermittelt�und�in�NEFZ-Werte�umgerechnet,�um�die�Vergleichbarkeit� 
mit�anderen�Fahrzeugen�zu�gewährleisten.

UNSER LEASINGANGEBOT

Leasingangebot:�einmalige�Leasingsonderzahlung:�x.xxx,–�€,�voraussichtlicher�
Gesamtbetrag*:�xx.xxx,–�€,�Laufzeit:�xx�Monate,�mtl.�Leasingrate:�xxx,xx�€,�
Gesamtkreditbetrag�(Anschaffungspreis):�xx.xxx,–�€,�effektiver�Jahreszins:� 
x,xx�%,�Sollzinssatz�p.�a.,�gebunden�für�die�gesamte�Laufzeit:�x,xx�%,�Laufleistung�
(km/Jahr):�xx.xxx,�Überführungskosten:�x.xxx,–�€.

*�Summe�aus�Leasingsonderzahlung�und�monatlichen�Leasingraten�sowie�geson- 
�derter�Abrechnung�von�Mehr-�und�Minderkilometern�nach�Vertragsende�(Freigrenze�
2.500�km).�Händler-Überführungskosten�sind�nicht�enthalten�und�müssen�an�
XXXXXXXXXXXXXXXXXX�separat�entrichtet�werden.

Ein�Angebot�der�Musterbank�GmbH,�Musterstraße�123,�12345�Musterstadt,�für�die�
das�Autohaus�Mustermann�als�ungebundener�Vermittler�tätig�ist.�Nach�Vertrags- 
abschluss�steht�Ihnen�ein�gesetzliches�Widerrufsrecht�zu.�Alle�Preisangaben�
verstehen�sich�inkl.�MwSt.

Monatsrate XXX,XX €
für�den�XXX�XXXXX,�X-türig,�mit�X.X�XX-Motor� 
mit�XX�kW�(XX�PS)

Kraftstoffverbrauch1�in�l/100�km,�innerorts:�x,x;�außerorts:�
x,x;�kombiniert:�x,x;�CO2-Emission,�kombiniert:�xxx�g/km�
(gemäß�VO�(EG)�Nr.�715/2007,�VO�(EU)�Nr.�2017/1153�und�VO�
(EU)�Nr.�2017/1151).�Effizienzklasse�X

DER NEUE ASTRA

ZEIGT SEINER
KLASSE, WAS GEHT.

Stylish, dynamisch, innovativ und aufregender denn je:
Der neue Astra überzeugt mit sportlichem Premiumdesign,
innovativen Assistenzsystemen und einer optionalen
Ausstattung, die auf einen Blick beeindruckt:
flIntelliLux LED® Matrix Licht
flErgonomische Aktiv-Sitze mit Gütesiegel AGR

(Aktion Gesunder Rücken e. V.)
fldigitale Rückfahrkamera
flMultimedia Navi Pro mit 8"-Touchscreen-Farbdisplay

und digitalem 8"-Fahrerinfodisplay
flBOSE Soundsystem

Jetzt mehr erfahren! 

UNSER LEASINGANGEBOT
für den Opel Astra 5-Türer, 1.2 Direct Injection Turbo, 81
kW (110 PS), Start/Stop, Euro 6d Manuelles 6-Gang-
Getriebe

Monatsrate 169,00 €
Leasingangebot: einmalige Leasingsonderzahlung: 1.325,83 €, Überführungskosten:
750,– €, voraussichtlicher Gesamtbetrag*: 7.409,11 €, Laufzeit: 36 Monate, mtl.
Leasingrate: 169,00 €, Gesamtkreditbetrag (Anschaffungspreis): 21.950,– €,
effektiver Jahreszins: 3,03 %, Sollzinssatz p. a., gebunden für die gesamte Laufzeit:
2,99 %, Laufleistung (km/Jahr): 10.000.

* Summe aus Leasingsonderzahlung und monatlichen Leasingraten sowie geson-
derter Abrechnung von Mehr- und Minderkilometern nach Vertragsende (Freigrenze
2.500 km). Händler-Überführungskosten in Höhe von 750,– € sind nicht enthalten und
müssen an Autohaus Huth GmbH separat entrichtet werden.

Ein Angebot der Opel Leasing GmbH, Mainzer Straße 190, 65428 Rüsselsheim, für die
Autohaus Huth GmbH als ungebundener Vermittler tätig ist. Nach Vertragsabschluss
steht Ihnen ein gesetzliches Widerrufsrecht zu. Alle Preisangaben verstehen sich inkl.
MwSt.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 5,4-5,3;
außerorts: 3,8; kombiniert: 4,4-4,3; CO

2
-Emission,

kombiniert: 101-99 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007, VO
(EU) Nr. 2017/1153 und VO (EU) Nr. 2017/1151).
Effizienzklasse A
¹ Die angegebenen Verbrauchs- und CO

2
-Emissionswerte wurden nach dem vorgeschrie­

benen WLTP-Messverfahren (Worldwide harmonized Light vehicles Test  Procedure)
ermittelt und in NEFZ-Werte umgerechnet, um die Vergleichbarkeit mit anderen
Fahrzeugen zu gewährleisten.

Autohaus Huth GmbH
Ernst-Thälmann-Str. 1, 17335 Strasburg

Tel.: 039753-2880 , verkauf1@opel-huth.de
   www.opel-huth-strasburg.de


